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Vorfreude auf Jubiläumsfeier
Festakt Die Evangelische Akademie Bad Boll sieht sich als Pionierin und Vorreiterin. Zum 75.
Geburtstag erwartet sie prominente Gäste und will mit Medieneinsatz alle teilhaben lassen.
Die  Freude  auf  den  bevorstehenden
Festakt und die noch anstehenden Jubi-
läumsveranstaltungen  nimmt  deutlich
zu.“ Mit diesem Satz beschreibt Akade-
miedirektor Professor Jörg Hübner die
Stimmung in der Evangelischen Akade-
mie Bad Boll angesichts der laufenden
Vorbereitungen für die Feierlichkeiten
zum  75.  Jubiläum.  Alles  ist  bis  ins
kleinste Detail geplant: Hygienekonzept,
Farbleitsystem, selbst eine Schlechtwet-
tervariante gibt es, heißt es in einer Pres-
semitteilung. Stand jetzt wird die Feier
mit allen Podiumsgästen stattfinden: von
Bundestagspräsident Wolfgang Schäu-
ble  über  Ministerpräsident  Winfried
Kretschmann  bis  zu  Landesbischof
Frank  Otfried  July.
Doch  diese  Gewissheit  gab  es  an  der
Akademie lange nicht.  Seit  vergange-
nem Jahr liefen die Vorbereitungen für
das Jubiläumsjahr 2020 an der Evangeli-
schen Akademie Bad Boll auf Hochtou-
ren. Es waren viele zusätzliche Veran-
staltungen während des Jahres geplant,
die das reguläre Tagungsprogramm der
Akademie noch bereichern sollten – und
dann kam Corona.
Der Tagungsbetrieb wurde für über drei
Monate vollständig eingestellt. Doch die
Akademie  macht  das  Beste  aus  der
Situation: Neue digitale Wege des Aus-
tausches wurden gesucht, gefunden und
etabliert.  Natürlich mussten auch ver-
schiedene  Veranstaltungen  ausfallen,
gerade  jene  mit  unkalkulierbarem
Zulauf wie ein „Tag der offenen Tür“
zum Beispiel. Andere Jubiläumsveran-
staltungen  werden  2021  nachgeholt.
Und der Festakt wird stattfinden – wenn
auch mit erheblichem Mehraufwand und
natürlich  unter  Corona-konformen
Bedingungen.
„Es  war  ein  Abwägen  von  Für  und

Wider.  Letztlich  haben  wir  uns  aber
dazu entschlossen, an der Geburtstags-
feier  trotz  der  Corona-bedingten  Ein-
schränkungen festzuhalten,  um so das
Jubiläumsjahr wie geplant mit dem Fest-
akt zum Höhepunkt zu führen“, erklärt
Direktor  Hübner  in  der  Pressemittei-
lung.
Das Konzept wurde entsprechend über-
arbeitet:  „Um  trotz  des  reduzierten
Platzkontingentes im Festsaal möglichst
vielen geladenen Gästen die Teilnahme
zu ermöglichen, wird es eine Liveüber-
tragung in  zwei  weitere  große Räume
vor Ort in der Tagungsstätte der Akade-
mie  geben.  Und  der  Festakt  wird  auf
dem YouTube-Kanal der Akademie live
gestreamt,  so  dass  alle  Interessierten
vom heimischen Sofa aus, über Laptop,
Tablet oder Smartphone digital den Fei-
erlichkeiten beiwohnen können.“
Neben Bundestagspräsident Dr. Wolf-
gang Schäuble werden auch die Baden-
Württembergische Landtagspräsidentin
Muhterem Aras, Ministerpräsident Win-
fried  Kretschmann  sowie  Landesbi-
schof Dr. h. c. Frank Otfried July erwar-
tet. Auf diverse Ansprachen sowie der
Festrede  von Wolfgang Schäuble  fol-
gen eine Podiumsdiskussion des Bun-
destagspräsidenten mit drei Vertretern
und Vertreterinnen der jungen Genera-
tion über für sie relevante Themen. Des
Weiteren wird zusammen mit dem För-
derkreis  der  Akademiepreis  an  eine
Initiative vergeben, die die Europa-Idee
aktiv fördert.
Die „Mutterakademie“
Die Evangelische Akademie Bad Boll
ist  die  älteste  und  größte  europäische
Akademie in kirchlicher Trägerschaft.
Hin ter  ihr  l ieg t  e ine  lebendige
Geschichte: 1945 Gründung durch Pfar-
rer  Eberhard Müller,  intensive Förde-

rung einer demokratischen Gesprächs-
kultur, Behandlung unterschiedlichster
Themen, Vorreiterrolle in vielen Berei-
chen – die  Nachhaltigkeit  ist  ein Bei-
spiel – prominente Gäste wie Theodor
Heuss,  Rudi  Dutschke,  Richard  von
Weizsäcker, Erhard Eppler, Theo Zwan-
ziger,  Alice  Schwarzer,  Winfried
Kretschmann, Harald Welzer, Dorothee
Sölle, Horst Eberhard Richter und viele
mehr.
Und  vor  ihr  liegt,  so  sieht  sie  es,  der
Aufbruch in eine sich immer schneller
verändernde Zukunft. Ihre Tradition der
gesellschaftsgestaltenden Diskurskultur
hebt  die  Evangelische  Akademie  Bad
Boll  mit  ihrem  Jubiläumsmotto  „Im
Dialog:  Gesellschaft  gestalten“  noch-
mals  besonders  hervor.
<b><b>Im  Dialog  mit  der  Gesell-
schaft </b><br/><br/>Der Festakt im
Internet</b><br/>Antrieb „Im Dialog:
Gesellschaft  gestalten“  –  das  ist
Antrieb und Ziel der Aktivitäten der
Evangelischen  Akademie  Bad  Boll.
Ihre  Tagungen und Veranstaltungen
machen  Zivilgesellschaft,  Politik,
Wirtschaft  und  Kirche  zum  Thema
und bringen Menschen, Gedanken und
Positionen zusammen.<br/>Tradition
Rund  10000  Gäste  besuchen  jedes
Jahr die mehr als 150 Tagungen der
Evangelischen  Akademie  Bad  Boll.
Die  älteste  kirchliche  Akademie
Deutschlands feiert 2020 ihr 75-jähri-
ges  Bestehen.<br/>Livestream  Das
Internet ist wichtig für die Evangeli-
sche  Akademie  Bad  Boll  –  das  war
auch  schon  vor  Corona  so.  Beim
anstehenden  Jubiläum  kommt  das
auch zum Tragen: Es gibt einen Live-
stream  zum  Festakt  am  Sonntag  in
acht Tagen. Zu finden ist er auf You-



T u b e
https://youtu.be/sfB2TV6N690.<br/>
Links Wissenswertes zum Jubiläums-
programm, das Corona-bedingt auch

2021  fortgesetzt  wird,  gibt  es  unter
www.ev-akademie-boll.de/jubiläums-
jahr.  Auf  der  Webseite  findet  sich
auch vieles und Interessantes aus 75

Jahren Akademiegeschichte.

Abbildung: Die Evangelische Akademie Bad Boll sucht den Austausch mit der Gesellschaft und gestaltet sie mit. Das
hebt Akademiedirektor Jörg Hübner (Bild) im Jubiläumsjahr hervor. Foto: Evangelische Akademie Bad Boll
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